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Ich begleite dich auf all deinen Wegen … 

Ein Gottesdienst „dahoam“ zum Fest Maria Himmelfahrt 

 

Für die Feier braucht Ihr: 

ein großes braunes Tuch oder alternativ: eine Tischdecke,  

ein Marienbild, eine goldene Schnur 

mit Goldfolie beklebte Zacken aus Pappkarton oder Strahlen aus goldenem Tonpapier, 

(die Anzahl sollte zu den ausgewählten Rufen passen, wird die ganze Litanei gebetet, 

sind 8 Zacken sinnvoll),  

lose Zweige von frischen Kräutern  
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Als Liederbuch: 

das Gotteslob 

Ihr könnt den Familien-Gottesdienst an jedem Platz in Eurer Wohnung oder Eurem Haus 

feiern. Bei schönem Wetter bietet es sich an, diesen Gottesdienst auch in der Wiese oder im 

eigenen Garten zu feiern. 

Am 15. August, am Fest Maria Himmelfahrt werden in den Gottesdiensten Kräuterbuschen – 

aus verschiedenen Heilkräutern, gepflückt auf den heimischen Wiesen – gesegnet. 

Heimatverbundenheit und Dankbarkeit für die vielen verschiedenen Pflanzen unserer 

unmittelbaren Umgebung drücken sich darin aus. 

Wenn Ihr wissen wollt, welche Kräuter sich im Kräuterbuschen verstecken, lest gerne hier 

nach oder schaut Euch gemeinsam das passende Video an: 

https://www.katholisch.de/artikel/10110-sieben-kraeuter-muessen-es-sein 

Vielleicht habt Ihr alle zusammen Lust bekommen, einen Spaziergang zu machen und Euch 

auf die Suche nach den Kräutern zu machen. Viel Spaß dabei! 
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gemeinsames Kreuzzeichen 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

Lied 

GL 467 Erfreue dich Himmel 

Versammlung 

Die Familie legt gemeinsam ein großes braunes Tuch (alternativ: eine Tischdecke) in die 

Mitte. 

Die braune Farbe erinnert uns heute an die Erde, auf der alles wächst.  

Wir stellen uns jetzt bewusst auf die Erde. Unsere Füße spüren den Boden, der uns trägt. 

Alle stellen sich bewusst hin. 

Wir Menschen brauchen die Erde als Lebensraum. Auf der Erde wächst all das, was wir zum 

Essen und zum Trinken brauchen.  

Gemeinsam können hier Lebensmittel aufgezählt werden, die bei uns wachsen und 

gedeihen. 

Unsere Arme strecken wir in den Himmel. 

Alle stellen sich gerade hin und strecken die Arme zum Himmel. 

Wir wollen über uns hinauswachsen, wir wollen einen Anteil am Himmel haben. Wir wollen 

Gott in unserem Leben spüren und ihm begegnen. 

Kyrie-Rufe 

Herr Jesus Christus, Du hast uns ins Leben gerufen. Herr, erbarme dich. 

Du schenkst uns Ansehen und Würde. Christus, erbarme dich. 

Du willst uns in Deine Herrlichkeit aufnehmen. Herr, erbarme dich. 

 

Eröffnungsgebet 

Allmächtiger Gott,  

Du hast Maria als Mutter Deines Sohnes Jesus ausgewählt. Sie ist eine ganz besondere 

Frau. Höre auf ihre Fürsprache und nimm auch uns in Deine Herrlichkeit auf. Darum bitten 

wir durch Christus unsern Herrn. Amen. 
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Hinführung 

Ein Marienbild wird gezeigt. Alle dürfen das Bild anschauen und beschreiben, was sie sehen. 

Das Bild wird dann auf das Tuch gelegt. 

Heute feiern wir „Maria Himmelfahrt“. Maria, die Mutter von Jesus steht heute im Mittelpunkt. 

Um das Bild wird mit einer goldenen Schnur ein Kreis gelegt. 

Maria wird in unserer Kirche besonders verehrt, weil sie so einzigartig mit Jesus verbunden 

ist. Sie ist seine Mama. Sie ist an seiner Seite. Es gibt viele Geschichten, die das erzählen. 

Vielleicht könnt ihr euch an diese Geschichten erinnern. 

Die Familie erzählt sich diese Geschichten: 

- Der Engel besucht Maria 

- Maria geht zu Elisabeth 

- Maria bringt Jesus in Betlehem zur Welt. 

- Maria bringt gemeinsam mit Josef Jesus in den Tempel zu Simeon 

- Maria ist dabei, als Jesus bei der Hochzeit von Kana Wasser zu Wein verwandelt. 

- Maria begleitet Jesus auch auf seinem schwersten Weg – dem Weg zum Kreuz 

- Maria ist mitten unter den Jüngern als Jesus den Heiligen Geist schickt. 

- … 

Lied 

GL 175,6 Halleluja 

 

Evangelium1 

Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas. 

In jener Zeit, als Jesus zum Volk redete, erhob eine Frau aus der Menge ihre Stimme und 

rief ihm zu: Selig der Schoß, der dich getragen, und die Brust, die dich gestillt hat!  

Er aber erwiderte: Ja, selig sind vielmehr, die das Wort Gottes hören und es befolgen. 

Lk 11,27-28 

 

1 Lektionar I 2019 © 2020 staeko.net 
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Deutung / Litanei zum Leben Marias 

Alle Familienmitglieder nehmen sich goldene Zacken. Zu den einzelnen Rufen wird je ein 

Zacken von einem Kind oder Erwachsenen auf das Tuch gelegt.  

Größere Kinder lesen die Rufe selbst vor.  

 

GL 568,1-3.7 „Grüssauer Marienrufe“  

Oder: Hilf Maria2 

 

Wir betrachten das Leben Marias und bitten sie, dass auch unser Glaube stark ist. 

1. Maria, als der Engel die Botschaft brachte, hast Du Ja gesagt. 

2. Maria, Du hast Jesus geboren. 

3. Maria, Du hast Dein Kind beschützt. 

4. Maria, Du hast nach Jesus gesucht. 

5. Maria, Du hast geholfen, als der Wein bei der Hochzeit ausging. 

6. Maria, Du hast Jesus auf dem Kreuzweg begleitet. 

7. Maria, Du hast gelitten, als Dein Sohn starb. 

8. Maria, Du hast geglaubt, dass Jesus auferstanden ist. 

9. Maria, Du hast Gottes Geist empfangen an Pfingsten. 

Maria trägt die Krone des Lebens, weil ihr Leben vollendet ist. So feiern wir Maria als Frau, 

deren Leben als Vorbild dienen kann.  

 
2 In RPP – Heft 2003/2, RPA Verlag Landshut, www.rpa-verlag.de 

http://www.rpa-verlag.de/
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Segnung der Kräuter: 

Wir verbinden das Fest mit einem alten Brauch. Aus der Kraft der Erde sind uns Kräuter und 

Blumen gewachsen. Viele haben wir in den vergangenen Wochen auch schon gesammelt: 

Jedes Kraut, wenn es seine größte Heilwirkung hat.  

Wir finden die Schafgarbe und den Spitzwegerich, die Wegwarte und das Zinnkraut. Im 

Garten sind viele Küchenkräuter gewachsen, Salbei, Pfefferminze, Thymian, Lavendel und 

Rosmarin und Blumen, die Heilwirkung haben: Ringelblumen, Malven, Sonnenblumen, die 

Königskerze und das Johanniskraut.  

Wir danken für die Kräuter, die gut schmecken und für die, die uns heilen. Gott meint es gut 

mit uns. Wir danken heute für alles, was Gott uns schenkt, das uns gut tut und uns Heil 

schenkt. 

Die Kinder schmücken die Mitte mit den gesammelten Kräutern. 

Segensbitte 

Es segne uns Gott, der alles erschaffen hat. Er sei bei 

uns und schenke uns Heilung und Heil alle Tage 

unseres Lebens, darum bitten wir durch Christus, 

unsern Herrn. Amen 

Lied:  

GL 411 Erde singe 


